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Das PlateAu von TeganZe.

Man erZähLt, hiEr hätTen sicH 
fRüher tRotZ der BedRohunG durCh 

MagiEr-AsSasSinen HexenMeIsTer 
verSamMelT … viElLeIcHt tun siE 

das ja nocH imMer? 

LänGsT verGanGen. 
TeIlWeIse verFalLen unD 
herunTerGekomMen …

DiE alTen VizJereI 
zerBracHen an der 

EnTsCheIdunG, Dämonen 
an ihRen WilLen zu 

binDen oder sicH aUf … 
gerinGere MagiE zu 

konZenTriEren.

Eine sChWere WahL, da 
man zum ErLanGen von 

für wahRe VeränDerunG 
aUsReIcHenDe MacHt 

eInen Pfad eInScHlagen 
musS, der eInen zu … 

VerStoßenen macHt, wiE 
meInesGleIcHen.

DiE erSten dReI StunDen meIner 
SucHe besCheren mir nicHtS 
alS müde MusKelN, eIne LunGe 

volL uralTem StaUb, unD 
bisLanG unBekanNte Käfer, diE 

sicH in meInen KleIderN unD 
meInem HaAr eInNisTen.

 … Aber diEser 
DracHe isT eIn ZeIcHen 

der alTen VizJereI, 
alSo könNte sicH 

etWas von WerT darin 
verBerGen.



NEEEIN!
Bitte!

DocH diE viErTe 
StunDe isT das 

alLes werT. 

Mit der übLicHen MisChunG aUs TinTe, 
KnocHenasChe unD gemahLenen 
KäferPanZerN gesChRiEben. Hm, 

überRasChenD elasTisChes PapiEr 
für das AlTer. LeIcHt irisiErenD. 

GepResSte HaUt?

Riecht nach 
Fischschuppen.

DiE SeIten flüsTerN 
etWas. ZuminDesT nehMen 
meIne OhRen das wahR. 
ManChMal sChReIen siE 

regelRecHt.

Nein. 
Die Schreie 

stammen nicht 
von den Seiten. 

Ahh!
Nein!
Aaaaa!

NEEEIN!NEEEIN!

Ahhhh!Bitte!Bitte!



Bitte!

icH kanN kaUm mehR zähLen, 
wiE ofT icH sChon aUf solChe 

sZenen gesToßen bin. 

Wäre icH dReIßig 
SekunDen fRüher hiEr 

gewesen, hätTe icH 
deUtLicH mehR zu tun. 

FünF SekunDen 
sPäter unD 

icH hätTe gar 
nicHtS mehR zu 

tun gehabT. 

Aber das 
zWinGt micH 
dazu, eInMal 

mehR diE 
HölLen zu 
berühRen. 

Jetzt 
passiert 

es!

Bitte!

meIn atem wirD soforT
sChWerer, der zorN kocHt in 
mir aUf, meIn sChWeIẞ fliEẞt in 
sTrÖmen unD meIn herZ pocHt …



Jetzt 
habt ihr 

Lacuni auch 
Grund zum 
Schreien.

Der sChNelLsTe Weg, 
das MädChen zu 

besChütZen, isT, siE am 
Boden zu halTen.

Bleib einen 
Moment 

unten, Kind.

SowohL diE KreAturen 
alS aUcH diE FlamMen 

der HölLen sinD 
mäcHtig, bRutal unD 

wutenTbRanNt. 

icH musS siE meInem wilLen 
unTerWerFen unD dabeI so 

harT bLeIben wiE diEser 
karGe boden, so resolut wiE 

das baUwerK der vizJereI, 
aUf ewig überDaUerNd.



DiE Lacuni sTerBen 
sChNelL. DiE HölLen 
zeIgen sicH niEmalS 

gedulDig. 

Nun komMt der 
sChWiErige TeIl …

Mit eInem KinD 
zu reden.

Äh. 
Entschuldige, 
dass ich auf 

dich ... getreten 
bin.

Schon 
okay.



Nun ... viel 
Glück, Kleine. 

Hä?

Was, we� noch 
mehr Monster 
auftauchen?

Hm.

Du hast 
recht. 

Ein weiteres 
Monster würde 
dich in Fetzen 
reißen wie die 

Leute, mit denen 
du unterwegs 

warst. 

ihr 
mü
t mich 
nach hause 
bringen. 



GrößtenTeIlS wider 
besSeres WisSen 

esKorTiEre icH das MädChen 
in das näcHsTe DorF …

Aber ich 
begleite dich 

nur bis an den 
Rand. 

Auf der ReIse wirD mir 
kLar, dasS KinDer … 

Fragen sTelLen.

ähm. ich 
wo�te etwas 

fragen.

woher sta
t 
ihr? 

was tut ihr? 

wohin geht 
ihr?

was ist das für 
ein buch? 

habt ihr 
einen hund? 

we� ihr einen 
hund habt, ka� 

ich ihn da� 
streicheln?

habt ihr ein 
zuhause? ist es schön 

dort?
Kein 

Hund. 

Kein 
Zuhause.

Was waren das 
für Dinger, die 
Euch geholfen 

haben? Waren das 
Eure Haustiere? 

Haben sie 
Namen? 

Warum 
riecht Eure 
Kleidung 

so? 

kö�t ihr 
mich auf den 

schultern 
tragen??

icH bin überForDerT, 
aber aUcH amüsiErT. das 
bedürFnis nacH wisSen 

kanN icH nacHvolLziEhen.

Bist du 
immer so 

LAUT?

in deinem dorf 
wird man mich 

nicht sehen 
wollen. 



Am RanDe des DorFes 
verStumMt siE. Das Tor 
dorT isT zWar ofFen, 
aber diE MänNer sinD 

misStRaUisCh unD gehen 
nicHt zur SeIte.

ich danke 
euch dafür, da� ihr 

crevi zurück ins 
dorf gebracht 
habt, aber ...

... die 
anderen?

Nein. Tut mir leid, 
aber ich konnte, äh, 

sonst niemanden 
retten. 

oh. also sind 
a�e ...?nun, ihr 
habt wohl euer 

möglichstes getan, 
also danken wir 

euch für–

Der He� ha�e 
Feuer und diese Dinger! Diese 
Dinger! Aber er hat gesagt, 
sie so�en auf ihn hören, und 

das haben sie auch!

Was sagst 
du da, 

Mädchen?

ich war allein.. kinder 
sehen seltsame dinge, 
wenn sie verängstigt 
sind. sie denken sich 

sachen aus.

�-�. das ist 
die wahrheit. hört mal, äh, 

mein he�? habt ihr hunger? 
wir kö�ten besti�t–

EsSen wäre sChön. Aber icH 
kanN das nicHt anNehMen … 
denN es isT ZeIt zu gehen. 

Crevi!

Ah! 
Nwary!

es isT immer 
zeIt zu gehen.  



dieses ... buch? 
fort mit euch!

verschwindet hier! 
verschwindet!

Dieser Ma� 
ist einem Dämon 

gleich! 

Er ist selbst 
ein Dämon! Er wird 

unser Dorf ins 
Verderben 
stürzen! 

Er hat der 
Mensc�eit für seine 

VERDORBENEN 
Meister den Rücken 

gekehrt!

 Hm–? Sei sti�. Er 
ist ein böser 

Ma�. 
Woher solLten

 siE aUcH wisSen, wo 
der UnTerScHiEd 

darin liEgT, Dämonen 
zu konTrolLiEren 

oder ihNen zu 
diEnen. 

Es isT der sChMalSte 
Grat, aUf dem icH wanDle. 
Jeden Tag. Jede StunDe. 
SelBsT jetZt sPüre icH, 

wiE sChWer es isT. 

Stinkt nach 
Blut! 

raus mit 
euch! 

Verflucht!Verflucht!Verflucht! Verflucht!Verflucht!Verflucht!

Verflucht!Verflucht!Verflucht! Verflucht!Verflucht!Verflucht! Verflucht!Verflucht!Verflucht!

Verflucht!Verflucht!Verflucht!



Es wäre sicHer sChön, 
wenN eInige diEser LeUte 
mir tRaUen würDen oder 

aUcH nur anSatZweIse 
danKbar wären, wenN siE 

meIne HilFe bRaUcHen. 

icH weIß nicHt, woraUf 
icH aUs war, alS icH 

hiErHerKam. viElLeIcHt 
war es geselLsChafT.

Aber sTatTdesSen bin icH 
eInFacH nur verDamMt weIt 

gelaUfen.

Wenigstens 
habe ich mein 

Buch. Auch 
wenn es …

… sonst 
nichts gibt.

... danke.

Aber ...

Gehen 
wir, Crevi. 


